
Schreiben des stellvertretenden Chefs der Verwaltung für innere Angelegenheiten der SMAD 

B. M. Poručikov an den Chef der Hauptarchivverwaltung des Innenministeriums der UdSSR 

V. D. Styrov über die Dokumente und Materialien russischer Staatsführer. 03. März 1949 

Geheim Den 3. März 1949. 

    Exemplar Nr. 2. 

An den Chef der Hauptarchivverwaltung 

des Innenministeriums der UdSSR  

Generalmajor Gen. Styrov 

Anbei schicke ich dokumentarische Materialien ehemaliger Staatsführer des zarischen Russ-

lands, nämlich: 

1. Einen Brief von Peter I. an den König von Preußen mit der Bitte um die Abberufung des preu-

ßischen Gesandten wegen ungebärdigen Benehmens am Hof. Auf 1 Blatt vom 30. Januar 1707. 

2. Einen Beileidsbrief von Peter I. an den preußischen König anlässlich des Todes des königli-

chen Neffen. Auf 1 Blatt vom 14. Januar 1711 in russischer Sprache und auf 1 Blatt in deutscher 

Sprache. 

3. Einen Anschlagzettel im Namen von Peter I. auf 1 Blatt vom 13. Juli 1720 in russischer Spra-

che und auf 1 Blatt in deutscher Sprache. 

4. Ein Glückwunschschreiben von Anna1 an den preußischen König anlässlich der Verheiratung 

Karls von Braunschweig mit Charlotte. Auf 1 Blatt vom 21. Juli 1733 in russischer Sprache und 

auf 1 Blatt in deutscher Sprache. 

5. Einen Erlass von Paul I. über die Unterzeichnung der Konvention mit dem preußischen König 

in Zusammenhang mit der Teilung Polens und über die Deckung von Schulden. Auf 2 Blättern. 

6. Ein Glückwunschschreiben, unterzeichnet von Katharina II., an den König von Preußen an-

lässlich der Geburt des Sohnes, des Prinzen von Preußen. 

7. Briefverkehr der russischen Zaren und Staatsmänner Russlands im 19. Jh. mit Königen und 

Mitgliedern der Königsfamilie Preußens. Insgesamt 9 Mappen. 

8. Materialien, die Bezug auf den Besuch Russlands von Königen und Staatsmännern Preußens 

sowie auf den Besuch des preußischen Hofes von russischen Zaren und Mitgliedern der Zarenfa-

milie haben. Unterlagen über die Vorbereitung von Eheschließungen von Großfürsten mit preu-

ßischen Prinzessinnen aus dem 19. Jahrhundert. Insgesamt 13 Mappen. 

9. Briefverkehr zwischen S. Ju. Vitte, V. I. Timirjazev, P. Šuvalov und anderen Staatsmännern 

Russlands. Insgesamt 70 Briefe. 

10. Berichte über die Tätigkeiten des Außenministeriums bezüglich des asiatischen Departe-

ments für die Jahre 1830–1838. 

 
1 Der Name „Anna“ ist von Hand eingetragen. Gemeint ist die russische Zarin Anna Ioannovna (1693–1740). 



11. Eine Akte mit Materialien über die Tätigkeit des „Höheren Monarchischen Rates“ und  

geheime Unterlagen des Reichskommissars für Sicherheit über die Tätigkeit der russischen  

Monarchisten im Ausland über die Jahre 1920–1925. 

12. Quittungen über die Annahme von Rekruten und andere Materialien, die Bezug auf die  

Geschichte Russlands haben. 

Die obengenannten dokumentarischen Materialien wurden in den Archivdepots des Landes 

Sachsen-Anhalt entdeckt. 

Anlage: die Erwähnte, nur an den Adressaten.2 

Der Stellvertreter des Chefs der Verwaltung des Inneren  

der SMA in Deutschland 

Oberstleutnant               Poručikov 

GARF, f. 7317, op. 17, d. 32, Bl. 90–91. Original. 

 
2 Die Anlage wird nicht veröffentlicht. 


